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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV : SG Arheilgen III 
Sonntag, 31.10.2021, 09:30 Uhr

Niederlage für den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 4

Dank der beiden ungeschlagenen Schwab und Sluckin konnte die SG Arheilgen III das
Auswärtsspiel beim TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 mit 9:4
gewinnen. Die Heimmannschaft war in ihrem 6. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, ehe Jochen
Förstner den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum eine Chance
ließen Fröhlich Wagenbach / Herrmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Winkler /
Hagedorn. Einen Punkt erhielt die SG Arheilgen III, da Schwab / Förstner ihr Doppel kampflos
verbuchen konnten. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Le Viet und Roth beim
deutlichen 0:3 gegen Sluckin / Witt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Mühe gewann Klaus Winkler sein Einzel, da Silas Meister
nicht antrat. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Thang Le Viet in der Partie gegen
Stephan Schwab, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Mit nur einem
Satzverlust ging Lars Fröhlich Wagenbach gegen Jochen Förstner durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie zwischen Julian
Herrmann und Michael Sluckin, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nur
einen Satzerfolg verbuchte Klaus Roth bei seiner Niederlage gegen Sven Hagedorn. Berichtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Lange mit Christian Witt ringen musste Hans-Peter Triemel in einer engen Partie bei seinem
3:2-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen weiteren Punkt erhielt die SG
Arheilgen III, da Stephan Schwab sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Thang Le Viet bezwang
Klaus Winkler in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Lars Fröhlich Wagenbach verlor derweil seine Partie indes gegen Michael Sluckin
chancenlos mit 9:11, 2:11, 10:12. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Julian Herrmann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jochen Förstner
kassierte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV am 07.11.2021 gegen den TSV
1909 Langstadt versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 05.11.2021 gegen den TTC 1988 Schaafheim mitnehmen.

 Punkte:
 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV

Doppel: Fröhlich Wagenbach / Herrmann (1), Meister / Triemel (0), Le Viet / Roth (0) 
Einzel: S. Meister (0), T. Viet (1), L. Wagenbach (1), J. Herrmann (0), K. Roth (0), H. Triemel (1) 

 SG Arheilgen III
Doppel: Schwab / Förstner (1), Winkler / Hagedorn (0), Sluckin / Witt (1) 
Einzel: S. Schwab (2), K. Winkler (1), M. Sluckin (2), J. Förstner (1), C. Witt (0), S. Hagedorn (1)
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